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Pferde und Geysire
Fotoausstellung “Eisland” zeigt außergewöhnliche Fotos von der Insel Island

BERGKAMEN � „Ich fotografie-
re besonders gern Tiere und
Landschaften. Bei meiner Island-
reise mit der Ausstellergruppe
gelang mir auch der Schnapp-
schuss des lachenden Island
Pferdes“, erzählt Martina Ko-
wollik aus Lippstadt.

Sie gehörte zu den 24 Teil-
nehmern einer Island Foto-
grafentour, die die Teinehme-
rinnen und Teilnehmer um
Reiseleiterin Dr. Janine Teup-
penhayn in den wenig besie-
delten Norden- sowie die Fjor-
de sowie das Hochland und
die Gletscher im Osten Is-
lands führte. Die Ergebnisse
dieser außergewöhnlichen
Tour stellen zehn der Foto-
grafen/innen in einer sehens-
werten Fotoausstellung unter
dem Titel „Eisinsel“ im Öko-
logiezentrum in Heil vom 17.

Oktober bis zum 24. Novem-
ber aus.

„In der Gruppe reisten al-
lein 19 „Wiederholungstäter“
mit, die zum Teil schon zum
vierten Mal an den von mir
organisierten Island Reisen
teilgenommen haben“, erläu-
terte Dr. Teuppenhayn im Ge-
spräch mit der Redaktion.
Die Reise habe die Teilneh-
mer zu den Klassikern Islands
– Feuer, Wasser, Eis, Geysire
und Vulkane – geführt. „An
sehenswerten Zielen wie ei-
nem riesigen Wasserfall so-
wie einem Geysir haben wir
in direkter Nähe in einem Ho-
tel gewohnt. Daher konnten
wir frühmorgens wie auch in
den Abendstunden die ganz
besonderen Lichtstimmun-
gen für unsere Fotoarbeiten
ausnutzen“, so Teuppenhayn.
Gereist sind die Teilnehmer

in einem speziellen Bus, mit
dem auch Ziele in unwegsa-
mem Gelände angesteuert
werden konnten. „Türkisfar-
benes Wasser, gelber Schwe-
fel, blaues Gletschereis,
schwarzer Sand und rotes La-
vagestein, leuchtend grünes
Moos und violetter Thymian
sind nur einige der typischen
Eindrücke in der isländi-
schen Landschaft“, so Geolo-
gin Dr. Teuppenhayn. Insge-
samt legten die Teilnehmer
2500 Kilometer auf Island zu-
rück. „Den Titel der Ausstel-
lung Eisland entlehnte ich
übrigens der überlieferten
Äußerung des ersten Island
Siedlers namens „Floki“. Die-
ser norwegische Wikinger ka-
pitulierte allerdings im Jahre
865 vor dem Winter und dem
Packeis Islands. Bei seiner
Rückkehr soll er den Begriff

Eisland“ geprägt haben“, so
Teuppenhayn.

Zu sehen sind in der Aus-
stellung wirklich sehenswer-
te Fotos. Aus außergewöhnli-
chen Perspektiven in Szene
gesetzte Eisformationen,
vom Eis und dem Meer mo-
dellierte Steine und Felsfor-
mationen. Aber auch durch
ungewöhnliche Lichtstim-
mungen farblich ungewohnt
erscheinende Landschaftsfo-
tos, teilweise auch mono-
chrom, bis zu dramatischen
Fotos von Geysirausbrüchen
oder beeindruckenden Tier-
fotos umfasst die Palette der
Exponate. Martina Kowollik
drehte zudem einen Video-
film, der die Exkursionen der
Teilnehmer in kleinen Se-
quenzen festhielt. Gezeigt
wurde dieser Film bei der Er-
öffnung der Ausstellung am
Donnerstagabend.

Für 2014 ist erneut eine Is-
land-Tour geplant. „Vom 11.
bis 23. Juli führt diese Rund-
reise durch den Norden, Os-
ten und Süden Islands, inklu-
sive einer Inselquerung
durch das Hochland“, so Dr.
Teuppenhayn. Anmeldungen
zu der Reise nimmt das Um-
weltzentrum Westfalen ent-
gegen. Ansprechpartner ist
Frau Teuwen unter Telefon
02389/980912, oder E-Mail:
Umweltzentrum_Westfa-
len@t-online.de

Zu den Ausstellern gehören:
Ursula Dören, Markus Geitz,
Martina Kowollik, Wolfgang
Loke, Hartwig Runau, Gisela
Schelter, Matthias Tresp, Dr.
Janine Teuppenhayn, Herbert
Teuppenhayn und Brigitte
Bottner. � jk

Das Ergebnis einer Fototour durch Island ist seit Donnerstagabend im Foyer der Ökostation zu bewun-
dern. � Foto: Klammer

vom Festnetz Tel. 0800/0022833,
vom Handy Tel. 22833 (69 Cent/Mi-
nute)
Einheitliche Rufnummer für Not-
dienste in NRW: kostenlose Ruf-
nummer 116 117; Tel. 0180/50 44
100 (14ct aus dem Festnetz, ab 42ct
aus den Mobilnetzen)
Augenärztlicher Notfalldienst:
Tel. 0180/39 38 000.
Tierärzte – Sa./ So.: Dr. Coers, Tel.
02306 / 18665
Hebammen: Telefon 98 82 60.
Rettungsleitstelle Kreis Unna:
02303/16 001, Fax 02303/27 23

Müllabfuhr
Montag, 21. Oktober
Biotonne: Bezirk A
Papiertonne: Bezirk 1

Gelbe Tonne: Bezirk 1

Wohin heute?
Samstag

Baumpflanzaktion und Schaf-
fung des Areals „Vielfältiges Eu-
ropa“: 11 Uhr im Jubiläumswald
mit Übergabe des „Europa-Bau-
mes“; 18 Uhr Empfang des Bürger-
meisters im Ratstrakt mit Vertretern
der Partnerstädte
Sauerkraut selber machen: 11 bis
14 Uhr, Ökologiestation
Urban Lights Ruhr: 15 Uhr Sympo-
sium, Lichtkunst, Turm-Arkaden
Mord im Hühnerstall: 19.30 Uhr
Theateraufführung der Volksbühne
20 Oberaden, Martin-Luther-Haus,
Goekenheide 5

Sonntag

Führung durch den Mühlenbruck
zum Haus Velmede: 10 Uhr, ab
Wanderparkplatz Mühlenbruch, Lü-
nener Straße
Ulli Bär & die ABC-Jazzband for
Kids: 11 Uhr, Studiotheater, Berg-
kamen
Mord im Hühnerstall: 17 Uhr
Theateraufführung der Volksbühne
20 Oberaden, Martin-Luther-Haus,
Goekenheide 5

Vereine
Samstag

Angelvereine Bergkamen u. Ka-
men: 14 Uhr Umweltaktion an Ka-
nal u. Lippe, Treffpunkt Parkplatz
des Hafenstadions am Frierich-
Ebert-Platz, Waldemeystraße
SoVD Ortsverband Oberaden: 15

Uhr Oktoberfest mit Ehrungen,
Sportheim Oberaden
Kleingartenverein „Im Krähen-
winkel“: 18 Uhr Lichterfest
Sparclub Klingende Münze: 19
Uhr, Gaststätte Bei Ingo

Sonntag
TLV Rünthe 77: 9.30 Uhr Walking/
Nordic Walking; 10 Uhr Lauftreff,
beides ab Turnhalle Overberger Str.
62

Gemeinden
Samstag

St. Clemens: 17 Uhr Hl. Messe.
Sonntag

Herz Jesu: 10 Uhr Hochamt
Christuskirche: 10.30 Uhr Jubel-
konfirmation
Kapelle Heil: 16 Uhr Gottesdienst

Senioren
Samstag

AWo-Begegnungsstätte Obera-
den: 14.30 bis 17.30 Uhr, Café, Cel-
ler Straße 34

Notruf
Polizei-Notruf: Polizeiwache Berg-
kamen, Wiehagen 33, 0 23 07/ 9 21-
78 20, besetzt 7 bis 23 Uhr.
Feuer/Notfall: Rettungsleitstelle
Kreis Unna 0 23 03/1 60 01 (24 Std./
Tag)
Strom/Gas/Wasser/Fernwärme:
Störungsstelle der Gemeinschafts-
stadtwerke, Telefon 0 23 07/9 78-
444, 24 Std./Tag
Frauenhaus im Kreis Unna, in Ka-

men: 0 23 07/7 13 88

Öffnungszeiten
Hallenbad Mitte, Lessingstraße:
Sa. 8 bis 13 Uhr; So. 8 bis 13 Uhr
Stadtbibliothek: Am Stadtmarkt,
von 10 bis 12.30 Uhr
Stadtmuseum und Städtische
Galerie sohle 1, Jahnstraße 31,
Oberaden: 14 bis 17 Uhr
GWA-Recyclinghof, Justus-von-
Liebig-Straße 7: 9 bis 13 Uhr

Rat und Hilfe
Frauenforum: Notruf rund um die
Uhr, Tel. 0 23 03/8 22 02
Telefonseelsorge: Telefon 08 00/1
11 01 11.

Notdienst
Apotheken – Sa.: Westentor-Apo-
theke, Weststr. 64, 59174 Kamen,
02307/10141; Engel-Apotheke, Wil-
helmstr. 173, 59067 Hamm, 02381/
440515; Michael-Apotheke, Fär-
berstr. 23, 44329 Dortmund, 0231/
29552; Marien-Apotheke, Sandstr.
21, 59387 Ascheberg, 02593/370; –
So.: Park-Apotheke, Spormecker-
platz 1 C, 44532 Lünen, 02306/
13957; Altstadt-Apotheke Brüning,
Breite Str. 152, 59379 Selm, 02592/
9545; Sanicare-Apotheke am EVK,
Werler Str. 110, 59063 Hamm,
02381/8768066; Salinen-Apotheke,
Blumenstr. 2, 59425 Unna, 02303/
68267
Notdienst-Apothekensuche: im
Internet www.akwl.de/notdienst;

TERMINE – SERVICE – NOTDIENSTE

Angler machen
sauber

RÜNTHE � Gemeinsam wollen
die Angelvereine aus Bergka-
men und Kamen am heutigen
Samstag gegen Müll und Un-
rat an Kanal und Lippe vorge-
hen. Sie treffen sich um 14
Uhr auf dem Parkplatz des
Hafenstadions am Frierich-
Ebert-Platz, Waldemeystraße,
in Rünthe. Von dort aus
schwärmen die Angler aus
und sammeln den Müll an
den Gewässerufern ein. Nach
getaner Arbeit kommen die
Helfer gegen 16 Uhr auf dem
Vereinsgelände des Angelver-
eins Werne Lippetal zusam-
men. Bei Bratwurst und kal-
ten Getränken wollen sie
dann gemeinsam den Nach-
mittag ausklingen lassen. Zu
der Aktion sind alle Mitglie-
der der Vereine Frühauf Berg-
kamen, BSG Finken Bergka-
men, ASV Kamen und die
Sportfischergemeinschaft Ka-
men eingeladen.

B61 ab 17 Uhr
gesperrt

BERGKAMEN � Die Lünener
Straße (B 61) wird an diesem
Wochenende für mehr als 24
Stunden voll gesperrt. Dort
werden heute und am morgi-
gen Sonntag Bauarbeiten
durchgeführt. So soll laut
Straßen.NRW die Decke der
Straße erneuert werden. Be-
ginnen soll die Sperrung am
heutigen Samstag gegen 17
Uhr, enden wird sie am Sonn-
tagabend gegen 20 Uhr. Eine
Umleitung wird ausgeschil-
dert sein. Wer sich auskennt,
sollte den Bereich dennoch
möglichst weiträumig um-
fahren und auf andere Stre-
cken auszuweichen.

Die Musiker der ABC-Jazzband um Ulli Bär vermitteln Freude und
Leidenschaft an der Musik aus vielen Ländern. � Foto: pr

Jazz ist auch etwas
für Kinder

Uli Bär und ABC-Jazzband for Kids im studio
BERGKAMEN �  Jazz ist nicht
nur etwas für das reifere Pu-
blikum, das wird Uli Bär im
studio theater erneut am
morgigen Sonntag um 11 Uhr
mit der ABC-Jazzband für
Kids unter Beweis stellen. Der
Pädagoge, Komponist, Musi-
ker und Autor bringt die Kin-
der der Region auf die Bühne
und macht mit ihnen eine
musikalische Reise durch
Afrika. Der Eintritt ist frei.

Gad Osafa aus Ghana & Josef
Mahame aus Uganda haben
tolle Lieder und Instrumente
aus Afrika mitgebracht, die
sie den Kindern vorstellen
werden. Natürlich dürfen
spannende Geschichten über
Elefanten, Löwen und Gazel-
len nicht fehlen. In New Or-
leans geht es los, wenn sie
den gemeinsamen Blues vom
täglichen Zähneputzen sin-
gen und beim Limbo-Tanz der
Stadt Trinidad einen Besuch

abstatten.
Die ABC-Jazzband for Kids

umfasst zehn junge Musiker.
Alle sind mit Leidenschaft bei
der Sache und können jetzt
schon als kleine Botschafter
des Jazz am Hellweg bezeich-
net werden. Denn die Konzer-
te können sich sehen und hö-
ren lassen. Mit Pauken und
Trompeten lassen die Kids
„When the saints go marchin
in“ wie eine Marching Band
aus New Orleans erklingen.

Im Repertoire haben die
Kinder zudem auch richtige
Weltmusik – unter anderem
einen Flamenco aus Spanien,
einen Limbo-Tanz aus Trini-
dad, gespielt auf echten Steel-
drums, sowie Songs, die von
den Rhythmen und Klängen
Afrikas inspiriert sind. Bei ei-
nigen Songs dürfen auch die
Kinder aus dem Publikum
mit auf die Bühne und direkt
trommeln und tanzen. � red

„Keine halben Sachen! Geld und Energie spart man durch optimierte Wärmedämmung im Haus - und auch der Klimaschutz
hat was davon. Steigern Sie den Wert Ihrer Immobilie nachhaltig und machen sie zukunftssicher – mit Dämmungen aus
dem Stuckateur-Fachbetrieb. Wir machen keine halben Sachen für Sie und Ihr Haus!“
Karl Weber, Obermeister der „Stukkateur-Innung Hellweg-Lippe“

STUKKATEUR-INNUNG
HELLWEG-LIPPE

Wir machen keine halben Sachen
für Sie und Ihr Haus!

Videos und weitere Informationen zu den Innungsbetrieben und der Kreishandwerkerschaft finden Sie auf WA.de!
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